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n SJZ C 25STNeneſte Ereigniſſe
Das deutſche Uebungsgeſchwader unter Befehl des Prinzen Heinrich
iſt in Pontevedra in der ſpaniſchen Provinz Galicien eingelaufen

Die deutſche Städteausſtellung in Dresden wurde am Mittwoch in
Gegenwart des Königs von Sachſen und des Staatsſekretärs Grafen
Poſadowsky feierlich eröffnet

Gegen den Fähnrich z S Hüſſener iſt in Kiel Anklage wegen Tot
ſchlags erhoben worden

In Padua verbrannten italieniſche Studenten bei einer Demonſtration
zugunſten ihrer Volksgenoſſen an den Univerſitäten in Oeſtreich eine
öſtreichiſche Fahne

Zwiſchen den Stationen Schwentau und Skurz in Weſtpreußen ent
gleiſte ein Arbeitszug bei dem Unfall wurden drei Perſonen getötet
viele verwundet

Lord Roſebery über die Abkehr vom Freihandel

Halle 22 Mai
Lord Roſebery hat am 19 in Burnley eine Rede gehalten in der er

de von Balfour und Chamberlain angeregte Frage der Bildung
eines britiſchen Reichs zollverbandes kritiſch beleuchtete Seine
Ausführungen zeichnen ſich gegenüber den gereizten Redewendungen
Chamberlains durch wohltuende Ruhe und Objektivität aus während man
ihnen allerdings nicht gerade den Vorzug beſonderer Klarheit und Be
mmtheit nachrühmen kann Da indeſſen die von Roſebery behandelten

Fragen auch für Deutſchland von der größten Bedeutung ſind
rechtſertigt ſich eine ausführlichere Wiedergabe ſeiner Darlegungen Es
wird darüber aus London berichtet

Be der Eröffnung der Handelskammer in Burnley hielt Roſebery eine
Rede in welcher er mit Bezug auf die Freihandelsfrage ausführte als

alter und überzeugter Jmperialiſt würde er keinen Plan der auf die Ein
heit des Reiches abziele verurteilen ohne ihn geprüft zu haben Er
hoffe daß die Handelskammer die Vorteile und Nachteile eines ſolchen
Planes kaltblütig abwägen werde ehe ſie nach irgend einer Richtung hin
einen Weg einſchlägt Ein Fehler Englands in ſeiner auswärtigen
Politik ſei eine Unfähigkeit die charakteriſtiſchen Beſtrebungen anderer
Nationen nachſichtig zu beurteilen Es wäre notwendig unbeeinflußt
von Partei Leidenſchaft und perſönlichen Vorurteilen zu erwägen ob
irgend ein praktiſcher Plan für Gegenſeitigkeitstarife mit den Kolonien

möglich wäre der die erwartete Wirkung das Reich zu feſtigen hat
weiter müßte erwogen werden ob es möglich ſei das engliſche Volk zu
bewegen einem Syſtem zuzuſtimmen welches die Kolonien befriedigen
würde Wenn man die Sache vom imperialiſtiſchen Standpunkte betrachte

dürfe nicht vergeſſen werden daß wennſchon England bei dem gegen
wärtigen Steuerſyſtem nicht im Stande ſei den Kolonien Tarifvorteile zu
gewähren England tatſächlich die ganze Laſt der Koſten der Reichsver
teidigung trage wofür dieſes Jahr ungefähr 70 Millionen Pfund Sterling
aufgewendet worden ſeien wenn die Bilanz gezogen werde dürfe dieſer
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Faktor nicht überſehen werden und man ſolle nicht ſagen daß England
den Kolonien gegenüber nicht ſeine Pflicht tue Ehe der Tarif geändert
werde müſſe man eine Form der direkten Vertretung der Kolonien in der
Reichsregierung haben welche in dieſer Frage als Führer dienen könnte
Er halte dies nicht für ſo undurchführbar als manchmal angenommen
werde Nicht alle Erwerbszweige ſeien unter dem Freihandel gediehen
Unter dem Freihandel ſeien große Landſtriche der Bebauung entzogen und
die eigene Nahrungsmittel Lieferung des Landes verringert worden Die
früher in den ländlichen Bezirken erfolgte Bevölkerungs zunahme habe
aufgehört Er ſei keiner von jenen welche denken daß der Freihandel
ein Teil der Bergpredigt ſei und als eine Beſtimmung der göttlichen
Vorſehung aufgenommen werden müſſe Andererſeits ſei eine
lange und eingehende Erwägung nötig ehe das Steuerſyſtem ge
ändert werde unter welchem der ungeheure Handel Englands aufgerichtet
worden ſei oder ehe England Streit mit ſeinen Kunden anfange die ihm
zwei Drittel und möglicherweiſe drei Viertel ſeines Handels ſchüfen um
ſich einen Kunden zu verpflichten der ihm das dritte Drittel oder das
letzte Viertel liefere Auf den von ihm beſprochenen Vorſchlag fuhr
Roſebery fort müſſe die auswärtige Politik weſentlichen Einfluß üben
Er ſei keiner von denen die es für nötig halten daß häusliche Ab
machungen zwiſchen den Kolonien und England der Meinung irgend
einer außenſtehenden Autorität zu unterbreiten ſeien doch möchte er auf
der andern Seite nicht verhindern daß ſie den Gegenſtand der Meinung
einer außenſtehenden Autorität bilden England werde im Auslande nicht
geliebt das ſei nichts neues Es habe ſtets Eiferſucht und Feindſchaft
gegen England aus dem einen oder andern Grunde beſtanden Aber Eng
land habe ſtets einen großen Schutz in der Freiheit ſeiner Märkte gehabt
und müſſe daher ſehr ſorgfältig die Veränderung erwägen welche in
ſeinen auswärtigen Beziehungen durch irgend einen gußeiſernen Tarifzaun
um das Reich herum geſchaffen werden ſoll den einige Denker einzuführen

vorſchlügen

Politilche Ueberſidht
Deutſches Reich

Verlin 21 Mai Hofnachrichten Am Freitag Morgen
trifft der Kaiſer in Prökelwitz ein wo er ſich als Gaſt des Fürſten
Dohna einige Tage der Jagd hingeben will Von Prökelwitz gkht er nach
Schlobitten und hier gedenkt er bis zum Dienstag zu verweilen Jn
Kadinen wird erwartet daß er ſich dort für ein paar Stunden aufhalten
werde Ebenſo wird ein kurzer Beſuch in Marienburg angenommen Am
Nachmittag langt der Kaiſer ſodann in Danzig an

Das deutſche erſte Geſchwader iſt am Mittwoch Mittag
in Vigo eingelaufen Das Fort erwiderte ſeinen Salut Der Militär
gouverneur und der Marinepräfekt wie auch der deutſche Konſul begaben
ſich an Bord des Admiralſchiffes um den Prinzen Heinrich zu be
grüßen Eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge hatte ſich auf dem
Kai eingefunden

Beim Zivilkabinett des Kaiſers iſt jetzt die von ver
ſchiedenen Freunden des Dr Karl Peters vor einiger Zeit angekündigte
Eingabe an den Kaiſer eingegangen Sie verſucht dem Hannoverſchen
Anzeiger zufolge die gegen Dr Peters wegen ſeiner Führung in Oſtafrika
erhobenen Beſchuldigungen zu entkräften und bittet daß das gegen Peters
ergangene Urteil umgeſtoßen und ein Wiederaufnahme Verfahren ermöglicht
werde Das Schriftſtück trägt die Unterſchriften zahlreicher Kolonialpolitiker
und hochgeſtellter Perſönlichkeiten darunter diejenige des Abg v Kardorff

Der neuernannte Gouverneur von Metz Generalleutnant
v Hagenow bisher Gouverneur von Köln hat ſich als junger Huſaren
offizier im Jahre 1870 durch einen kühnen nächtlichen Ritt mit wichtigen
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Depeſchen mitten durch das feindliche Heer bei Orléans das Eiſerne
Kreuz I Klaſſe erworben Später gehörte er lange dem Generalſtabe an
und wohnte während dieſer Zeit einem Teil des engliſchen Feldzuges in
Aegypten unter General Wolſeley und 1886 den großen Feldübungen im

Generallentnant von Hagenow

nördlichen Jndien bei 1891 wurde er Kommandeur des 9 Huſ Regts
in Trier 1895 Kommandeur der 15 Kav Brig in Köln rückte 1897
zum Generalmajor auf und trat im Mai 1899 an die Spitze der 1 Kav
Jnſp in Königsberg Am 22 Mai 1900 wurde er zum Gen Lt be
fördert und im September 1901 zum Gouverneur in Köln ernannt

Die deutſche Städteausſtellung in Dresden iſt am Mitt
woch in Gegenwart des Königs als Protektor der Prinzen und Diu
zeſſinnen des königlichen Hauſes feierlich eröffnet worden Am Kingkige
wurde der König von dem Ehrenvorſitzenden Staatsſekretär Grafen
v Poſadowsky in Vertretung des Reichskanzlers dem Staatsminiſter
v Metzſch und dem Vorſitzenden des Vorſtandes Oberbürgermeiſter
t empiangen und in die Kuppelhalle geleitet wo Vertreter der

deutſchen Bundesregierungen des Bundesrats des Reichstages des ſach
ſiſchen Landtages die Geſandten die Abgeordneten deutſcher und aus
ländiſcher Städte darunter von Wien Preßburg Petersburg und Paris
die Spitzen der Behörden u a verſammelt waren Oberbürgermeiſter
Beutler hielt die Feſtrede die mit einem Hoch auf den König ſchloß
Nachdem die Ausſtellung für eröffnet erklärt worden war wurde ein
Rundgang unternommen Um 2 Uhr verließen der König und die prinz
lichen Herrſchaften die Ausſtellung Jn dieſer ſind 128 Städte und
300 Jnduſtrielle vertreten Abends wurde auf Einladung des Rats und
der Stadtverordnetenverſammlung im neuen Saale des Ausſtellungspalaſtes
ein Feſtmahl zu etwa 150 Gedecken gegeben

Vom Reichskanzler Grafen Bülow iſt am Mittwoch
folgendes Telegramm nach Dresden geſandt worden Herrn Oberbürger
meiſter Beutler Der Eröffnung der Städteausſtellung nicht perſönlich
beiwohnen zu können bedauere ich lebhaft Jch bitte dem Vorſtand meine
aufrichtigen Wünſche für beſtes Gelingen der Ausſtellung zu übermitteln
Möge ſie für die weitere erſprießliche Entwicklung unſeres blühenden
ſtädtiſchen Lebens von reichem Segen ſein und die in ſie geſetzten Er
wartungen voll erfüllen

Verſchiedene Gerüchte waren in den letzten Tagen über einen
bevorſtehenden Rücktritt des Oberpräſidenten von Schleſien verbreitet Mit

Im Netz gefangen
Detektiv Roman nach dem Amerikaniſchen von Marie Walter

33 Fortſetzung Kachdruck verboten
GBlücklich oder nicht unterbrach ihn Frau Sibylle kurz

ſie muß ſich drein fügen
Franz pfiff halblaut vor ſich hin indem er ſeine vorige

Stellung auf dem Tiſche wieder einnahm Die ſieht nicht
danach aus als ob ſie ſich zwingen ließe bemerkte er nach
einer Weile Weiß zwar nicht weshalb ſie zu Euch gekommen
iſt glaub aber kaum daß ſie s hier lang aushalten wird Und
noch weniger glaub ich daß ſie mich mag

pPah darum ſorg Dich nicht Wir wollen ſchon mit ihr
rig werden Und ein böſer Blick ſchoß aus Frau Sibylles
Augen

Oho fiel ihr Franz ins Wort das bedeutet alſo Jhr
habt das Kind von dem ſie ſprach Aber ich ſag s Euch noch
mals wenn Jhr mir nicht beichtet wer ſie iſt und wie ſie
zu Euch gelangt iſt ſo halt ich meine Hände davon

Nun gut gab Frau Sibylle widerſtrebend nach ich will
Dir alles erklären doch dann wirſt Du wohl ſo geſcheit ſein und
auf unſere Pläne eingehen Das Mädchen iſt nicht unſere
Tochter wir wiſſen aber wem ſie gehört und daß ſie ein
großes Vermögen zu erwarten hat ſobald wir ihre Identität
beweiſen Das ſoll jedoch erſt geſchehen wenn Du ſie geheiratet

haſt Biſt damit einverſtanden
Hm will mir s überlegen Damit brach Franz die

Unterredung ab warf ſich wieder auf s Sofa und war nach
wenigen Minuten feſt eingeſchlafen Die Alten aber ſaßen noch
eine Weile beiſammen ſeufzten über den ungebärdigen Sohn
und beſprachen deſſen geplante Verbindung mit Leah von der
ſie goldene Berge erhofften

21 Kapitel
Als Alan Burton Dr Flynns Bureau betrat begrüßte ihn

dieſer in einer Weiſe die deutlich bekundete daß er den jungen

Mann mit Ungeduld erwartet hatte Gut daß Sie kommen
ſagte er ich habe Jhnen eine wichtige Botſchaft abzugeben
Sie wurde mir vor zwei Stunden gebracht Er lud Alan
zum Sitzen ein und reichte ihm ein zuſammengefaltetes Papier
Der Jnhalt desſelben klang ſeltſam und myſteriös ſo daß Alan
ihn zweimal durchlas Er lautete

Der Zeitpunkt iſt nahe wo Frau Burton ſich Doktor
Flynn anvertrauen wird Auch Sie werden gut tun ihn ins
Vertrauen zu ziehen und nach ſeinen Ratſchlägen zu handeln
denn für Sie beginnt jetzt ein Kampf gegen Vernet Auge in
Auge und es wird aller Gewandtheit bedürfen ihn zu über

liſten Ein FreundZu ſeiner Verwunderung bemerkte Alan daß die Hand
ſchrift dieſes Billets mit der des Zettels identiſch war den der
Orgelſpieler zurückgelaſſen hatte

Wer brachte Jhnen dies fragte er den Advokaten
Ein ziemlich zerlumpt ausſehender Burſche der taubſtumm

zu ſein ſchien
Alſo derſelbe murmelte Alan vor ſich hin und dann zog

er einen Brief hervor den er Dr Flynn reichte
Von Leah rief dieſer überraſcht Er brach das Siegel

und begann zu leſen wobei ſein Geſicht immer ernſter wurde
Als er geendet ſchaute er eine Weile nachdenklich vor ſich hin

Kennen Sie den Jnuhalt des Schreibens fragte er endlich
Nein entgegnete Alan ich weiß nur daß Leah ihr

Haus verlaſſen hat weiter nichts
ſie Jhnen keine Mitteilung gemacht

Keine Sie hinterließ nur Briefe für Fräulein French
deren Mutter und Sie

Merkwürdig murmelte der Advokat Jch kann das
nicht verſtehen Entſchuldigen Sie die Frage Herr Burton

aber beſtand eine hin eine Differenz zwiſchen
Jhnen und Leah

Steht davon nichts im Brief
Nein und das iſt eben das Sonderbare Jhren Namen

erwähnt ſie nicht ein einziges Mal Nur ihre Lebensgeſchichte
erzählt ſie mir eine traurige Geſchichte aus der man erſieht
wie viel Schweres ſie erduldet haben muß

Alan antwortete nichts darauf Er ſchien zu überlegen
was er ſagen ſollte dann aber begann er kurz entſchloſſen
Doktor Flynn ich will Jhnen geſtehen daß ich geſtern eine

wenig freundſchaftliche Unterredung mit meiner Schwägerin
hatte Seit jenem Maskenball ſtehen wir auf geſpanntem Fuß
miteinander Geſtern nun erzählte ſie mir auch in gedrängter
Kürze ihre Geſchichte die aber ſehr unwahrſcheinlich klingt

Ah Der Advokat ſtrich ſich das glattraſierte Kinn
Jch möchte wiſſen fuhr Alan fort ob dieſelbe mit der

in Jhrem Brief da enthaltenen übereinſtimmt
Möglicherweiſe lautete die ausweichende Antwort

Alan runzelte die Stirn Es war ihm unangenehm daß
der Advokat ſich ſo zugeknöpft verhielt dies müßige Hin und
Herfragen brachte abſolut keine Klarheit in die myſteriöſe An
gelegenheit

Da leſen Sie bitte den Zettel den ich erhalten ſagte
er nach einer Pauſe Haben Sie keine Ahnung wer der als
ein Freund Unterſchriebene ſein kann

Ein flüchtiges Lächeln umſpielte die Lippen des Juriſten
O doch nickte er Der Mann der mir dies Billet brachte

war in Verkleidung und kam hauptſächlich Jhretwegen
Meinetwegen
Jawohl Er ſagte Sie ſeien in Gefahr und Jhr größter

Feind wäre ein Detektiv namens Vernet
Eine jähe Beſtürzung malte ſich in Alans Zügen Wußte

Dr Flynn um ſeine Burtons peinliche Lage um den ſchreck
lichen Verdacht der auf ihm laſtete Unruhig rückte der junge
Ariſtokrat hin und her vergebens bemüht ſeine Erregung zu
verbergen

Der Advokat tat als bemerke er es uicht Jn gemeſſenem
Ton fuhr er fort Er ſagte ferner durch Jhren Stolz Jhren
Eigenſinn verwickelten Sie uicht nur ſich ſondern auch an
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Bezug darauf ſchreibt jetzt die Nordd Allg Ztg Jn einem hieſigen
Blatte iſt ausgeführt worden der gegenwärtige Oberpräſident von Schleſien
habe die Jntereſſen der Provinz nicht genügend vertreten und die Staats
regierung über die unerfreuliche Entwicklung der Verhältniſſe in Ober
ſchleſien im unklaren gelaſſen Wir halten uns für verpflichtet hiergegen
hervorzuheben daß kanm für eine Provinz des preußiſchen Staates ſo viel
geſchehen iſt als für die Provinz Schleſien während der Amtszeit des
gegenwärtigen Oberpräſidenten Für den bevorſtehenden Rücktritt des
Herzogs zu Trachenberg iſt lediglich der in ſeinem Abſchiedsgeſuche
angegebene Grund eines ſchweren und ſich allmählich verſchlimmernden
Augenleidens maßgebend

Jn der DTgl Roſchanu iſt zu leſen Wie jetzt erſt zuverläſſig
bekannt wird hat der Epangeliſche Oberkirchenrgt im numittelbaren
Anſchluß an die Erklärung des Reichskanzlers über die bevorſtehende Auf
hebung des S 2 des Jeſnitengeſetzes ſeine mahnende und warnende
Stimme erhoben Wir glauben gut unterrichtet zu ſein wenn wir an
nehmen daß die kirchliche Behörde in doppelter Richtung ihres Amtes
gewaltet hat und neben einer Eingabe an das Staatsminiſterinm ſich un
mittelbar an die höchſte Stelle mit ihrer Vorſtellung gewandt hat

An den Vizepräſidenten der Erſten Kammer in Stock
holm wurde aus Wis mar folgendes Telegramm gerichtet Nachdem
durch einen Beſchluß der Erſten Kammer der hochherzige Antrag Jhrer
Regierung Wismar gänzlich frei zu geben perfekt geworden iſt haben Sie
unſerer Stadt in ſo anerkennenden und herzlichen Worten gedacht daß
wir uns gedrungen fühlen im Namen unſeres Gemeinweſens unſerem
aufrichtigen Dank Ausdruck zu geben Mögen Jhre Wünſche für unſer
Wohl ſich erfüllen Bürgermeiſter und Rat

Das Waſſer als drohenden finanziellen Ruin bezeichnet
der konſervative Abgeordnete Himburg der in einer Wahlrede aus
führte Ein Kaiſerwort ſagt Unfre Zukunft liegt auf dem Waffer Jch
aber ſage Das Waſſer droht unſer finanzieller Ruin zu werden
etwa 1911 oder 1912 wird bei dem weiteren Ausbau des Flottenplaues
der Marine Etat den Heeres Etgt eingeholt haben und ſpäter noch höher
werden Wie wollen wir das ſinanziell ſchaffen Es wäre gewiß ſchön
wenn wir eine recht ſtarke Flotte hätten aber wir können eben nur fo
viel leiſten als in unſern Kräften ſteht Dazu bemerken die L
N Konſervative Herren täten wirklich gut dem dringend nötigen
nationalen Werk unſeres Flottenausbaues nicht durch ſolche Kraftworte
die ſie unbedacht ins Volk ſchleudern Schwierigkeiten zu bereiten

Zwei amerikaniſche Polizeimajors, der aus Deutſchland
ſtammende Major Ebſtein und ein Kollege weilen ſeit Dienstag in der
Reichshauptſtadt um ſich über den ganzen Dienſt der Polizei zu informieren
Am Mittwoch beſuchten ſie in Uniform das Polizeipräſidium wo ihnen
Regierungsaſſeſſor Dr Lindenan den Erkennungsdienſt erläuterte Die
Amerikaner die ſich bekanntlich nicht wenig auf die Organiſation ihres
Sicherheitsdienſtes einbilden verſchmähen es alſo nicht von der Berliner
Polizei zu lernen und ſtellen ihr damit ein treffliches Zeugnis aus

Gegen den Fähnurich z S Hüſſener, der bekanntlich während
ſeines Oſterurlaubs in Eſſen den Artilleriſten Hartmann erſtochen hat iſt
Anklage wegen Totſchlags erhoben worden Zu der am 26 d Mts
ſtattfindenden Verhandlung ſind als Richter folgende Herren kommandiert
Korvettenkapitän Starke Vorſitzender Kriegsgerichtsrat Tamaſchke Ver
handlungsführer ſowie Hauptmann Graf Soden Oberleutnant Leonhardi
und Gerichtsaſſeſſor Wachsmuth als Beiſitzer Als militäriſche Zeugen
werden zunächſt Oberleutnant z S Weiße von der Marineakademie ſowie
die Fähnriche Conrad und Brandes vom Blücher vgrnommen werden

Für den Verbaundstag fortſchrittlicher Frauenvereine
der am 27 September in Hamburg beginnt iſt ein vorläufiges mehrere
Tage umfaſſendes Programm feſtgeſetzt Gegenſtände der Beratung ſind
Die uneheliche Mutter und ihr Kind ferner die Reglementierung der
Proſtitution Endlich ſoll über Mittel und Wege verhandelt werden das
politiſche Jntereſſe der Frauen zu wecken Jn zwei öffentlichen Verſamm
lungen ſollen Vorträge über die Einheitsſchule und über die Sittlichkeits
frage gehalten werden Ein Tag wird einem Ausflug nach Friedrichsruh
gewidmet

Premerhaven 21 Mai Die 1600 aus geſperrten Arbeiter
der Tecklenborg Werſt beſchloſſen geſtern nach mehr als vierſtündiger Be
rxatung die Annahme der von der Firma nach Auhörung der Arbeiter
vertreter feſtgeſetzten Bedingungen Die Annahme erfolgte gegen eine
Oppoſition von nur 70 Stimmen Die Werft wird am Freitäg früh
ihren Betrieb wieder anſfnehmen

Bonn 21 Mai Herzog Karl Ednard von Sachſen Koburg
Gotha wurde geſtern in Gegenwart des Prinzen Eitel Friedrich und des
geſamten Senates feierlich an der hieſigen Univerſität immatrikuliert

Oeſtreich Ungarn
Oeſtreich und Deutſchland

Bei dem Feſteſſen das am Mittwoch abend in Dresden anläßlich
der Eröffnung der deutſchen Städteausſtellung ſtiattfand ſprach der
Wiener Bürgermeiſter Dr Luneger außerhalb des Redeprogramms
etwa folgendes Er danke für die ihm gewordene ehrende Einladung
herzlich Hätte Dresden den Mut gehabt die Stadt Wien mit
einzuladen ſo würde er auch den Mut gehabt haben Wien ſich an der
Ausſtellung beteiligen zu laſſen denn nach ſeiner Ueberzeugung ſei Wien
eine deutſche Stadt Deshalb gehöre auch er mit hierher Die Deutſchen
ſollten nie vergeſſen daß ſie in Kraft und Treue für die Entwicklung der
Städte aller Welt ſtets voran geweſen wären und ſo würde es guch immer
bleiben Man ſolle von ihm keinen Toaſt auf den Dresdener Oberbürger
meiſter keinen Toaſt auf die anderen Bürgermeiſter erwarten die in unge
ählter Menge hier beiſammen wären er rufe nur Die deutſchen
Jrüder ſollen in den deutſchen Städten ſich immer glücklich

fühlen und glücklich ſein Die Rede wurde oft von lebhaften Bravo
rufen unterbhrochen und am Schluß erhoben ſich alle Anweſenden unauf
gefordert und ſangen ſtehend Deutſchland Deutſchland über
alles Dann brachten ſie auf den Redner toſende Heilrufe aus

Geſprächsweiſe äußerte noch Lueger daß er ſich hier unter Deutſchen als
Deutſcher fühle und ſeien auch Oeſtreich und Deutſchland politiſch
getirennt ſie blieben doch ein Herz und eine Seele

Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe
Das Befinden der Prinzeſſin Luiſe von Toskang iſt nach einer Meldung

aus Lindan durchaus kein befriedigendes Jhr Ausſehen läßt auf
einen krankhaften phyſiſchen Zuſtand ſchließen Gleichzeitig leidet ſie unter
andauernder Schwermut weil ſie befürchtet dah das Kind ſpäter nach
Dresden gebracht werden ſoll Die Geſichtszüge des Kindes ſollen denen
des Kronprinzen völlig gleichen Die Prinzeſſin ſieht unter ſtändiger
Beobachtung alle an ſie gdreſſierten Briefe und Blätter werden einer
vorhergehenden Unterſuchung unterzogen Täglich empfängt die Prinzeſſin
Briefe und Karten aus Dresden die ſie gewiſſenhaft ſammelt Nie er
kundigt ſie ſich nach Dresdener Hofnachrichten fragt aber dafür um ſo
öfter wie das ſächſiſche Volk über ſie denke Jn dem Seelenleben der
Prinzeſſin ſcheint ſich nach den Dresd N eine vollkommene Wand
lung vollzogen zu haben Sie verlangt täglich zweimal nach dem Prieſter
und hält mit ihm Gebetsübungen ab

Jtalien
Verbrennung einer öſtreichiſchen Fahne

Die Beſchwerden wegen Zurückſetzung ihrer Nationalität zu
denen die itakieniſchen Studenten an öſtreichiſchen Univerſitäten be
ſonders in Jnnsbruck Grund zu haben glauben und die in letzter Zeit
zu ſchlimmen Auftritten geführt haben rufen nun auch die Studierenden
im Königreich Jtalien auf den Plan Jn Padua kam es zu Kund
gebungen die über das landesübliche Maß hinaus anwuchfen und in
groben Be ſchimpfungen Oeſtreichs gipfelien Die diesbezügkliche
Nachricht ans Padug vom 20 lautet Die Studenten der hieſigen
Univerſität hielten eine Proteſtverſammlung wegen der Jnnsbrucker Vorgänge
ab die Redner verlangten die Errichtung einer italieniſchen Univerſität in
Trient oder Trieſt Die Studenten verbrannten nachher eine öſt
reichiſche Fahne zogen vor das Denkmal Gaxibaldis und ſchließ
lich vor die Wohnung des Deputierten für Frigul Caratti Dieſer hielt
unter lantem Beifall vom Balkon eine Rede beklagte die Vorkommniſſe
in Jnnsbruck und verſprach den itatieniſchen Miniſter des Aeußeren des
wegen zu interpellieren und eine Jutervention zugunſten der in Oeſtreich
lebenden Italiener zu verlängen

Frankreich
Die Kirchenpolitik des Miniſteriums

Paris 21 Mai Die Kammer ſetzte geſtern die Debatte über die
Durchführung des Kongregationiſtengefetzes fort Wie nicht anders
erwartet werden konnte war die Regierung ſehr heftigen Angriffen wegen
ihrer konſequenten Kirchenpolitik ausgeſetzt Die Erwiderung des Miniſter
präſidenten war in der Form nicht ſcharf ſachlich dagegen machte ſie keine
Konzeſſionen ſie zeigte daß ſich das Miniſterium auch in ſeinem ferneren
Vorgehen von dem Geſchrei der offenen und verkappten Geiſtlichen nicht
beirren laſſen wird Der Miniſterpräſident ſagte am Schluſſe feiner Rede
Der Staat wolle nicht ſcharf vorgehen er ziehe es ſtatt deſſen vor ſich
an die öffentliche Meinung zu wenden Dieſe werde aufgebracht über die
Geſetzesverletzung durch die Prälaten die Trennung der Kirche vom
Staate fordern wodurch die Polizei einen größeren Einfluß auf die Aus
übung des Gottiesdienſtes haben würde Er werde wegen der Ernennung
eines Biſchofs keine Zugeſtändniſſe machen Er fehe nicht daß irgend ein
Miniſterpräſident bei der gegenwärtigen Mehrheit die zur Zeit befolgte
Politik in der Kirchenfrage werde desavouieren können Jn beiden
Kammern ſei eine Mehrheit vorhanden welche nicht vor den Anſprüchen
des Klerus kapitulieren werde Combes ward lebhaft beglückwünſcht

Die Humberts vor Gericht
Für die Hauptverhandlung im Humbertprozeß liegt jetzt der Anklage

kammer das geſamte Material gegen das Ehepgar Hümbert und die
Brüder Dauriqnae vor Die Beſchuldigung des betrügeriſchen Bankerotts
wurde fallen gelaſſen und die Anklagebaſis bilden einzig und allein die
Ausſtellung von Vollmachten namens der tatſächlich gar nicht exiſtierenden
Brüder Crawford und die betrügeriſche Verwendung dieſer Fälſchungen
Thereſe Humbert beharrt bei ihrem alten Syſten daß ſie nur vor den
Geſchworenen den von ihr eingeſchlggenen Weg zur Herbeiſchaffung der
Crawfords bekannt geben wolle Jhre Ankündigung ſenſationeller Ent
hüllungen wird in Aingeweihten Kreiſen nach wie vor nicht ernſt genommen Frederie Punkbeis Geſundheit iſt ſchwankend Romain Dau

rignae iſt mit literariſchen Arbeiten beſchäftigt Emile Daurignae brütet
apathiſch vdr ſich hin Der Termin zur Hauptverhandlung ſoll kurz uach
Vertagung des Parlaments wahrſcheinlich in der zweiten Junihälfte
ſtattfinden

Rußland
Lamsdorffs Politik in der Mandſchurei

Daß Rußland ſich die politiſche Beherrſchung der Mandſchurei nie und
nimmer wieder aus der Hand winden laſſen wird kann wohl heute als
ein allgemein geteilter Glanbensſatz bezeichnet werden Ob es dagegen
auch in wirtſchaftlicher Beziehung die angeſtrehte Vormachtſtellung im
nördlichen China wird erreichen und behaupten können iſt noch keine ent
ſchiedene Sache Die ruſſiſche Diplomatie überbietet ſich in beruhigenden
Erklärungen doch läßt ſich nicht verkennen daß ſie damit nicht überall
Erfolg hat Ueber den weueſten Verſuch dieſer Art das Mißtrauen der
fremden Staaten zu bannen berichtet man ans Paris foalgendes Nach
einer Pripatmeldung aus Petersburg gab Graf Lamsdorff durch Ver
mittlung des Erſten Sektionschefs Hartwig neuerlich beruhigende Mit
teilungen über die bevorſtehende Räumung der Provinz Kirin des einzigen
noch von Rußland okkupierten mandſchuriſchen Gebietes Die Mächte
ſollten ſich höchſtens vier Wochen gedulden dann würden ſie auf das
angenehmſte überraſcht ſein durch die wertvollen kommerziellen Vorteile

r v VöÖ v Ö2in ein Netz das Jhnen Verderben bringen könne Ja es ſei
zu fürchten daß dadurch Jhre ſo kvſtbare ſorgſam gehütete
Familienehre einen nnauslöſchlichen Flecken erhielte Welcher
Art die feindſeligen Beziehungen zwiſchen Jhnen und jenem
Vernet ſeien gab er mir nicht an wohl aber legte er mir einen
prächtigen Plan vor den Detektiv zu überliſten und zu täuſchen

Wenn Alan Burton ſagte er dabei trotz ſeines Hochmuts
den geſunden Menſchenverſtand beſitzt den ich ihm zutraue ſo
wird er ſich an Sie wenden und Jhren Rafſchlägen folgen
Tut er dies bleibt ſein Gehejmnis gewahrt fährt er in der
jetzigen Weiſe fort wird Vernet innerhalb einer Woche ſeine
Hand anf ihn legen Der Vorfall am Nachmittag dürfte ihn
doch davon überzeugt haben

Alan hatte mit einem Gemiſch von Verwunderung und Un
behagen zugchört

Verſtehen Sie dieſe Anſpielung auf den Nachmittag
fragte er kopfſchüttelnd

C Nein
Jch auch nicht Der Mann ſcheint aber ſehr vertraut mit

meinen Angelegenheiten zu ſein Wenn Sie ihn kennen wollen
Sie mir nicht ſagen wie er heißt

Ich habe kein Recht ſeinen Namen zu nennen
VNun ſo ſagen Sie mir wenigſtens was er iſt drängte

Alan ungeduldig
Wieder flog ein Lächeln über das Geſicht des Advyokaten
Was er iſt Vor allen Dingen ein Gentleman deſſen

warme Teilnahme für Sie Jhnen alle Ehre macht denn es
ſbeweiſt daß er trotz der Gegnerſchaft dieſes Vernet zu Jhnen
hält und Sie achtet

War es aber nicht ſonderbar von dieſem Gentleman
warf Alan ein ſich als Drehorgelſpieler in mein Zinnner ein
zuſchleichen und dort zu verbergen

Tat er das rief Dr Flynn beluſtigt Das ſieht ihm4

ſähnlich Mir hat er natürlich nichts davon erzählt

Blick auf ſein Gegenüber Jch glaube dieſer unbekannte
Freund iſt ein Detektiv

Na endlich kommt er zu Verſtand brummte der Advokat
leiſe und lauter fügte er hinzu Sie haben es geraten

Mir ſcheint aber bemerkte Alan weiter daß er indem
er ſich meiner Sache annimmt zugleich gegen Vernet Krieg führt

Wohl möglich gab der Juriſt zu
Demnach muß er ein ſehr ſchlaner Burſche ſein denn ich

habe gehört daß Vernet zu den beſten Kräften der Agentur
zählt

Das iſt wahr nickte der Anwalt
Oh dann wird es nicht allzu ſchwer halten den Namen

ſeines ehenbürtigen Gegners ausfindig zu machen
Unnötige Zeitverſchwendung wehrte Dr Flynn ab Sie

werden ſchon alles Nötige erfahren wenn s ſo weit iſt Doch
kommen wir zu Hauptſache

Sie meinen Leahs Verſchwinden Es iſt mir ſo rätſelhaft
wie vieles andere an ihr Wollen Sie mir nicht einige Auf
klärung über ſie geben

Sehr gern
Jſt ſie die Tochter von Thomas Ullman
Nur ſeine Adoptivtochter
Leben ihre Eltern noch
Hm es exiſtieren hier zwei Perfonen die ſich dafür aus

geben Leah ſelbſt erfuhr erſt kurz vor ihrer Verheiratung
daß ſie ein angenommenes Kind war Sie kam durch Zufall
dahinter und teilte es mir mit Jch wußte es natürlich längſt
Sie ſagte es nun Jhrem Bruder und da ſie den maßloſen
Stolz der Burtons kannte erklärte ſie fich bereit die Verlobung
aufzulöſen Archibald wollte jedoch nichts davon hören ja
er verbot ihr ſogar jemals die Sache zu erwähnen Damit
glaubte ieh ſei die Geſchichte gbgetan geweſen Jn der Tat
habe ich onch nie wieder ein Wort von Leah gehört bis ich
jetzt dieſen Brief las

Fortſetzung ſolgt
Wiſſen Sie was Dr Flynn Alan heftete einen ſcharfen

welche die Einbeziehung der Mandſchurei in den Welthandel
Staaten die die neue Situation auszunützen vermöchten mit ſich bring

Der ruſſiſche Geſandte in Peling Leſſar erwarte um ſeinen
Pekinger diplomatiſchen Kollegen den Beginn dieſer kulturellen Errungen
ſchaften anzukündigen nur die Erfüllung einiger Formalitäten von

Weder Amerika noch Japan noch irgend eine andere
nach Bekanntgabe des kompmerziellen

Reklamationen Anlaß haben Allerdings könnten weder den Vereinig
Japan die ruſſiſch japaniſchen Friktionen ſeien neben

Sonderrechte in der Mandſchurt

Berkehrsreglements

Staaten noch
bemerkt ſtark übertrieben worden
eingeräumt werden alles komme auf die Befähigung der konkyrrier
Staaten aun ihrem Jmport die beſten Bedingungen zu ſichern D

lſchaſt welche der Si herheit wegen über eine An
zahl ausgedienter ruſſiſcher und chineſiſcher Soldaten erfüge ſich bereit
längs des Yalu feſtgeſetzt habe könne der ruſſiſchen Regierung welche
große Opfer gebracht habe niemand übelnehmen

Die Unruhen in Kiſchenew
Die ſtrafrechtlichen Folgen der Ausſchreitungen gegen die Juden ſind

minder erheblich als nach der Schwere der begangenen Verbrechen erwatet
werden mußte Allerdings iſt zu berückſichtigen daß von den nach vielen
Hunderten zählenden Verhafteten zunächſt wohl nur die am wenigen
Belaſteten vor Gericht geſtellt werden
Die Gerichtsverhandlungen gegen die Teilnehmer an den Judenmetzele

Am 15 Mai wurden pou 39 Angeklagten
13 freigeſprochen die übrigen zu geringfügigen Arreſtſtrafen verurte
Die Nowoje Wremja ſagt der BeßarabezArtikel durch den die
hervorgerufen wurden habe die Zenſür der örtlichen Behörden paſſiert
müſſe folglich auf Wahrheit beruhen
von Beßarabien v Raaben der abgeſetzt und zur Dispofition des Miniſters
des Innern geſtellt wurde iſt beim Senat Klage erhoben worden ebenſo
gegen den Polizeimeiſter Chanfhekow

eine ruſſiſche Privatge

Aus Petersburg meldet man

in Kifchenew dauern fort

Gegen den bisherigen Gonr

Die Panik in Südrußland iſt e
Das Stadthaupt von Odeſſa machte Mitteikung von der Verteilung

giftigen Konfekts an Kinder und Soldaten
Datumsangabe Die Unterſuchung des Konfekts hat jedoch keine Reſulta

Attentat auf einen Gonverneur
Jn Ufa wurde der Gouverneur von zwei Unbekannten auf einem

Ueber die Urſache des Verbrechens
edenſo wie über die Täter völliges Dunkel ſo daß man bisher nicht weiß
ob es ſich um einen Racheakt oder um die Tat von Revpolutionären

Es werden über das Attentat ſelbſt noch folgende Einzelh
Der Mordanſchlag auf den Gouverneur Bogdanowitſs

wurde während eines Spazierganges desſelben im Stadtparke
ſich zahlreiche Perſonen aufhielten verübt
Seitenallee einbog übergab ihm ein unbekannter Mann ein verſiegeltes
Packet gleichzeitig feuerte eine andere Perſon zwei Revolverſchüſſe ab
die den Gouverneur in Rücken und Bruſt trafen worauf der Tod ſofort

Ein Wächter bemerkte das Verbrechen und wollte die Uebeltäter
Dieſe aber bedrohten ihn mit den Revolvern und entkamen ſo

Spaziergange erſchoſſen

Als der Gouverneur in

Die Lage auf dem Balkan
Nach offiziellen Meldungen des Mar

a ſowie des interimiſtiſchen Generalſtabs
chefs und Valis von Uesküb Schakir Paſcha haben ſich die
Reka und Haſi unterworfen und die Durchführung der Reformen ja ſogar
die Verwendung chriſtlicher Gendarmen akßzeptiert
günſtige und die vollkommene Beendigung der Aktion baldigſt zu er

Die Unterwerfung dieſer beiden Stämme iſt tatſächlich ein
deutungsvoller Erfolg Jkdam meldet daß einige helleniſche

von mehr als taufend Griechen
150 Offizieren ſich an die türkiſche Gefandiſchaft in Athen mit der Bitte
gewendet haben in türkiſche Dienſte zur Verfolgung von bulgariſchen
Bauden aufgenommen zu werden
Verfolgung durch Truppen und Gendarznerie geſchehe und daß das
unweſen bald unterdrückt fein werde

Jus der Umgebung
Ermittelter Baumfrevler

11 d M wurde auf der Kreischauſſee Bitterfeld Zörbig 14 junge in
Blüte ſtehende edele Kirſchbäume abgeſchnitten reſp abgebrochen
Täter ſind jetzt zwei junge Burſchen ermittelt worden

Geſtohlenes Fahrrad Geſtern wurde
hier ein Herrn Amtsvorſteher Remmicke Kattersnaundorf gehöriges Fa
rad geſtohlen welches nur wenige Minuten vor der Wohnung des Her
Tierarzt Teutſchbein unbeanfſichtigt ſtehen gelaſſen war
fehlt jede Spur

Ronneburg 20 Mai
der frühere Beſitzer eines Rittergutes bei Zeitz Brummroth der ſeit
einem Jahre eine Villa dort bewohnte
8/ Jahren verheiratet
Tod getrieben haben

Stadtſulza 19 Mai

Konſtantinopel 21 Mai
ſchalls Omer Ruſchdi Paſ

Die Lage ſei

Die Geſandtſchaft erklärte daß dieſe

Bitterfeld 20 Mai

Delitzſch 20 Mai

Von dem Diebe

Selbſtmord Jn Endſchütz erſchoh

Der 50 jährige Mann wa
Ein hochgradiges Nervenleiden ſoll ihn in d

Ein ſchwerer Unglücksfall ereig
ſich geſtern nachmittag in Dorſſulzg in der Nähe der Guüten Qu
Der beim Oekonomen Bernhard Stock hier bedienſtete Geſchirrführer Louis
Schmidt war im Begriff das Schleifzeug an dem mit Sand beladenen

Das Unglück wollte es daß Schmidt hierbei zu
kam und ein Rad des ſchwerbeladenen Wagens über deſſen rechtes Le
ging wodurch dieſes zermalmt wurde

W Helbra 21 Mai Mefſerſtecherei Zwiſchen den 18 jährige
Bergjungen Agnes und Träger von hier kam es geſtern Abend auf dem
Nachhauſewege von der Mittagſchicht aus geringfügigen Urſachen zu einen
Wortwechſel in deſſen Verlauf Agnes ſein Meſſer zog

vei Meſſerſtiche in die Bruſt verſetzie daß dieſer blutüberſtrömt zuſamme
rach und nach Anlegung eines Notverbandes im Repierhauſe des Schachtes

nach dem gewerkſchaftlichen Krankenhauſe in Eisleben überführt werden

Wagen anzudrehen

und dem Träger

Jeſſen 19 Mai Vom Blitz getroffen Brandung
Bei dem am vergangenen Sonntag in der Mittagsſtunde ſchnell hera
gezogenen Gewitter traf der Blitz den Windmühlenbeſitzer Hauptvogel
Herzberg Elſter der gerade die Mühlenflügel abgeſtellt hatte und
Begriff war die Mühle zu verlaſſen
blieb unten liegen da er durch den Blitzſchlag auf einer Seite gelähm
worden war In dem nicht weit von hier entfernten Ofte Bernsdot
entſtgud gim Sonntag gegen 3 Uhr früh im dortigen Voigtſchen Gehen
ein Schadenfeuer wodurch ſehr bald zwei Beſitzungen die noch Sire
dachungen hatten vernichtet würden
erſt wach als die Flammen hach emporloderten a

eit ſich anzukleiden Jn der Beſtürzung wurde leider vergeſſen e
eines dreijähriges Kind des Gärtners Grofſe mitzunehmen

Er fiel die Treppe hinnnter un

Die Bewohuer der Gehöfte wurden
Sie hatten nicht mehr

fand von dem Kinde nur noch geringe verkohlie Neberreſte
falls vom Rauch und Qualm erſtickt geweſen als es vom Feuer erreice

Schönebeck 20 Mai
Schadenfener das vierte in kurzer Zeit zu verzeichnen
brannte es wieder in Salze und zwar in der Chaufſeeſtraße Eine mit
Stroh e Scheu

furArbeiter z in der Biſchofſtraße hierſelbſt hatte

RNahrungsſorgen zu kämpfen und dieſe brachten ihn zu dem Entſchluß
freiwillig ans dem irdiſchen Jammertal zu ſcheiden
aufzuhängen mißglückte jedoch an der Aufmerkſamkeit ſeiner Ehefrau
es gelang den Lebensmüden noch rechtzeiti
In Wut darüber daß ſie ihn in der Ausf
nahm der Selbſtmörder den Strick und ſchlug damit unharmherzig a
ſeine beſſere Hälfte los deren Geſchrei natürl
auflauf auf der Straße verurſachte

Lokales
er Rachdrug unſerer Hrigingle2okal Berichte i vur t Quellenangake getanel

Hablle 23 M
Tagesordnung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 25 Mai cr Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Endgültige Bewilligung der in Kapitel XIII D II 9 zur Herſteln
eige in der Thielenſtraße p dereitgeſtellien Mittel

Nachbewilligung für den Waſſerverbrauch der äffentlichen Spr
brunnen im Jahre 1902
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Nachweiſung der ine Prozeſſe
Petition wegen Erwerh der Grundſtücke Mittelwache Nr 5 und
Zenkerſtraße Nr 7

6 Genehmigung des Abkommens und Mittelbewilligung zur Benutzung
zweier Badeanſtalten als Freibäder

7 Landaustauſch am Kaiſerplatz und Mittelbewilligung zu Straßen
herſtellungen

Geſchloſſene Sitzung
8 Wahl eines beſoldeten Stadtrats
9 Penſionierung eines Magiſtratsboten

Annahme eines Legates
Desgleichen

12 Desgleichen
Anſtellung eines PolizeiSergeanten 1 Lefung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Perſonalnachrichten Jm Bezirke der hieſigen Kaiſerlichen Ober
Poſtdirektion ſind angenommen Zu Poſtanwärtern der Bezirksfeldwebel
Kleinſchmidt in Alsleben und der Sergeant Margwarth in Sangerhauſen
zu Poſtgehilfen Heinze in Bibra Ruſt in Landsberg Schmidt in Roß
leben Sehnert in Schönewalde und Zorn in Stößen zu Poſtagenten der
Bahnagent Frömmig in Neumark und Fräulein Krieger in Höhnſtedt
Es haben beſtanden die Poſtaſſiſtentenprüfung die Poſtanwärter Diete in
Halle Lehmann in Stolberg und Liedmann in Herzberg Verſetzt ſind
die Poſtaſſiſtenten Brenner von Delißſch nach Hälle Eſche von Herzberg
nach Stolberg Julius Gommel von Weißenfels nach Bad Köſen Honig
mann von Halle nach Artern Jungmann von Lauchſtädt nach Naum
burg und Robert Müller von Wittenberg nach Merſeburg Der Poſt
gehilfe Anton in Gräfenhainichen und die Telegraphengehilfin Schmidt in
Halle ſind freiwillig ausgeſchieden

Auskunftsſtellen auf den Berliner Bahnhöfen Die königlichen Eiſenbahnbehörden in Berlin haben die Konzeſſion für Anetuuft

erteilung im allgemeinen ſowie für Nachweis von Zimmern und Wohnungen
in Hotels Penſionen zc im Intereſſe des reiſenden Publikums erteilt
Für dieſen Zweck werden Buregus guf allen Hauptbahnhöfen Berlins er
richtet wo Reiſenden unentgeltlich Auskunft gegeben werden ſoll Die
ankammenden Fremden werden unterrichtet wa und zu welchen Preiſen
Zimmer oder Wohnungen zu haben ſind Das vorherige manchmal ver
gebliche Anmelden in Hotels das läſtige Umherirren um eine Unterkunft
zu finden und auch die Befürchtung zu hohe Preiſe zu zahlen fällt jetzt
weg und jeder Fremde kann ſtandesgemäß und nach ſeinen Wünſchen in
Berlin Wohnung finden

Zeitzer Pargffin und Solarölfabrik In der letzten Shun
des Aufſichtsrats gelangte der Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1902/1903
zur Vorlage Der Bruttogewinn beträgt nach Abzug der Geſchäftskoſten
988001,05 Mk Es wurde beſchloſſen davon 566 482,20 Mk zu Ab
ſchreibungen gegen 530801,37 Mk im Vorjahre zu verwenden und der
zum 12 Juni er einzuberufenden Generalverſammlung zu empfehlen wie
im Vorjahre 9 Dividende zu verteilen

Ferienkolonien Die Abteilung 3 des Vereins für Volkswohl
ſchreibt in ihrem Jahresberichte Leider müſſen wir unſern Bericht mit
einer Selbſtanklage einleiten Wir ſind leichtſinnig genng geweſen im
vorigen Jahre die Zahl unſerer Kolonien auf neun die der mitgenommenen
Kinder auf 228 zu vergrößern ehe wir im Beſitz der nötigen Mittel
waren So iſt es gekommen daß wir nicht nur keinen Ueberſchuß ins
neue Jahr ſondern ſtatt deſſen ein Defizit von 238,77 Mk herübernehmen
und außerdem von unſerem Vermögen 500 Mk heranziehen mußten
Hätten wir nur acht Kolonien mit 200 Kindern ausgeſendet ſo hätten
wir mit genau ſo viel Ueberſchuß als jetzt mit Defizit d h 700 Mk
abſchließen können da nicht allein die Verpflegungs und Transportkoſten
für 28 Kinder und einen Führer ſondern auch die Ausrüſtung für die
neue Kolonie über 400 Mk geſpart worden wäre Trotz des Defizits
aber können wir nicht berenen Denn die Erfolge unſerer Kolonien ſtehen
hinter keinem anderen Jahre hinter keiner anderen Stadt zurück und
wenn wir in unſerer Tabelle ſehen daß die durchſchnittliche Gewichts
zunahme unſerer Koloniſten in den kurzen drei Wochen des Ferienaufent
haltes über ein Kilo die Zunahme der Atmungsfähigkeit einen halben
Zentimeter betrug wenn wir uns das Ausſehen der Kinder vor der
Koloniezeit vergegenwärtigen und mit dem Anblick der ganzen Schar nach
der Rückkehr vergleichen dann bedauern wir nur nicht noch mehr aus
geſendet zu haben Denn das Bedürfnis wächſt mit der Einwohnerzahl
mit der Ausdehnung der Stadt und es wächſt der Drang der Eltern der
Pfleger Aller derer die Anteil nehmen an irgend einem der kleinen
verkümmernden Weſen So hoffen wir daß auch der Drang wachſe
mitzuhelfen zu geben Möchten nur recht viele es mit anſehen wie
jammervoll die Kinder ausſehen die uns zur Auswahl vorgeführt
werden recht Viele das Flehen der Mütter und Pfleger hören die ihre
ganze Hoffnung für Erſtarkung und Kräftigung der kleinen Menſchen
pflanzen auf die Ferienkolonie geſetzt haben recht Viele die Tränen ſehen
und im eigenen Herzen ſpüren die bei der notgedrungenen Zurückweiſung
fließen ja nur die traurigen Kämpfe und Erörterungen mit all denen
mitdurchmachen die wenigſtens um ein Anmeldeformukar als einen
Schimmer von Hoffnung für ein ihnen als bedürftig bekanntes Kind
bitten und die enttäuſcht hören müſſen es iſt nicht möglich Mehr als
jede unzulängliche Schilderung müßte die Herzen und Börſen öffnen
Wir bitten vor Allein um recht viele wenn auch kleine Gaben Leicht
werden ſie flüſſfig gemacht und Keiner braucht ſich zu ſchämen mit wenigen
Groſchen oder Pfennigen zu kommen des Dankes ſoll Jeder gewiß ſein
nach dem Bibelwort von der armen Witwe Daß wir in dieſem Jahre
ganz beſonders eindringlich bitten braucht nach dem oben Geſagten nicht
ausführlich wiederholt zu werden Nur darauf ſoll hingewieſen werden
daß eine Verringernng in der Zahl der ausgeſendeten Kinder doppelt und
dreifach ſchmerzlich ſein müßte nicht blos uns ſondern vor Allem den
Zurückgewieſenen Wir haben uns in der Zahl der ausgegebenen An
meldeformulare ſchon aufs Aeußerſte beſchränkt von allen Schulen kamen
ringende wohl begründete Bitten um mehr wir haben in der Auswahl

die größte Strenge walten laſſen wir haben aufs Sparſamſte gewirt
chaftet und unſere Ausgaben pro Kopf und Tag bleiben unter dem
Durchſchnitt aller ähnlichen Veranſtaltungen zurück Aber unter dem
Durchſchnitt weit darunter bleibt auch der Prozentſatz der von Halle aus
geſendeten Kinder im Verhältnis zur Einwohnerzahl Darum werden wir
icht müde zu bitten werdet auch nicht müde zu geben Unſere Sammel
ſtellen Buchhandlung M Niemeyer Gr Steinſtraße und Bankhaus
R Steckner Kleinſchmieden bieten die bequemſte Gelegenheit

Halleſcher Lehrerverein Die letzte Monatsverſammlung wurde
zlänzend ausgefüllt durch einen Vortrag des Herrn Profeſſor A Kirchhoff
unter dem Titel Kulturbilder aus den deutſchen Schutzgebieten Der
Herr BVortragende bot den Mitgliedern an der Hand von gutem Karten
naterial und anſchaukichen Kulturbildern des Jntereſſanten und Wiſſens
verten viel unter Verückſichtigung der in unſeren Schulen giltigen Lehr
iele Er führte die Anweſenden ein in die landſchaftlichen und wirtfchaft
ichen Verhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete Jn einer Reihe von
Landſchafts und Kulturſkizzen zeigte er einige der Charakterzüge unſerer
rfrikaniſchen Schutzgebiete dann bderfenigen innerhalb der anſtraliſchen
Jnſelgruppe endlich derjenigen in der Welt der Südſee Jnſeln Auch auf
die wirtſchaſtliche Verwertung unſerer Kolonien fielen dabei mancherlei
Schlaglichter Es wurde gewarnt vor der Annahme daß unter den
Tropen alles eitel paradieſiſch ſei und nicht minder vor der Verlockung
zur Auswanderung in unſere Schutzgebiete für dauernden Aufenthalt da
elbſt abgeſehen von den außertropiſchen Landſtrichen DeutſchSüdweſt
afrikas die aber bei ihrer großen Trockenheit niemals für Maſſen Aus
vanderung in Betracht kommen können Als Pflanzungs und Handels
olonien ſo wurde ausgeführt können wir allerdings unſere Schutzgebiete
n ſleigendem Maße nutzbar machen falls wir nicht bloß über ſie reden
oder unzählige Vorträge über ſie anhören ſondern Kapital Unternehmungs
inn und ausdauernden Fleiß daran wenden Unſere afrikaniſchen Landeiefern uns bereits Palmdl Elfenbein Kautſchuk in anſehnlichen Mengen

Kamerun bewährt ſich am Gehänge und am Fuße ſeines großartigen
Vulkanberges zufolge ſeiner gleichmäßigen Küſtenwärme von 25 Grad
Celſtus und ſeiner gewaltigen Niederſchläge der ſtärkſien der Erde nächſt
denen an den Kaſſiabergen Vorderindiens als der ausgezeichnetſte Kakaoboden

In dieſer Beziehung kann es ihm vielleicht die Perle unſerer Südſee
beſitzungen das ſamoaniſche Upoln gleich tun während ſonſt dieſe Ei
lande der Südſee weſentlich nur durch den recht einträglichen Koprahandel

r z m S tertige Betten

Stelle ſetzen und die Trägen zur Arbeit erziehen An den Vewohnern
der MarſchallJnſeln wurde zum Schluß gezeigt wie wir ein durch ge
wiſſenloſe Schurken pon ECuropäern in Kränkhäitselend und Schuldknecht
ſchaft geſtürztes Volk binnen weniger Jahre von verheerender Seuche befreit
und zu nützlchem Schaffen und Jur Vebensfreude zurückgeführt haben ſo
daß wir nun ſchon mit ihm einen jährlichen Warenumſatz von faſt einer

n Million Mark pflegen Ueberall ſpürt man die ſtarke Hand des
eutſchen Rejches die in allen ihm zu e Kolonien bereits Wandel

geſchaffen hat Reicher anhaltender al lohnte den Redner für ſeine
hochintereſſanten lebensyollen Ausführungen Nach der Ankündignng
von wiſſenſchaftlichen Vorleſungen durch den Direktor des zoologiſchen
Gartens Herrn Dr Brandes wurde die Sitzung geſchloſſen

Liturgiſcher Gottesdienſt Zur Vorſeier des Pfingſtfeſtes findet
am Sonutag Exagudi den 24 Mai gbends 6 Uhr in der Domkirche
unter Mitwirkung des Domkirchenchors ein liturgiſcher Gottesdienſt ſlatt

Evangeliſcher Arbeiterverein Am Montag den 25 Mai
abends S Uhr wird der Evangeliſche Arbeiterverein in der Herberge
zur Heimat Mauerſtraße 7 ſeine Monatsverſammlung abhalten in
welcher Herr Kirchner im Auſchluß an den am 27 April von Herrn
Kühme gehaltenen Vortrag Ueber wirtſchaftliche Kriſen und Ueberpro
duktion ſpricht

Vorträge Sonntag den 24 Mai abends 8 Uhr wird im großen
Saal des Stadtmiſſionshauſes Herr Paſtor Hohbing über das Thema
Mittellos einen Vortrag halten Außerdem wird in der Schmied

ſtraße 21 Herr Stadtmiſſionar Scheler um 6 Uhr abends den Hoffnungs
bund kleiten Um 8 Uhr hält Herr Stadtmiſſtonar Weifenbach die
Bibelſtunde Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Zur Reichstagswahl Der Verein der Lideralen hält nächſten
Sonntaäg 24 Mai nachmitiags 31 Uhr in Wettin eine Wähler
verſammlung im Gaſthof zur Weintraube ab Die vereinigten Parteien
veranſtalten am Sountag nachmittags 4 Uhr im Goldenen Ring zu
Ebhnnern eine Berſammlung in welcher Herr Amtsgerichtsrat Dr Bind
ſeil fein Programm entwickeln pird

Vismarckeichen Pflanzung Nächſten Sonntag ſindet im Parke
des dem Herrn Amisrat von Zimmermann Salzmünde gehörigen von
Herrn A Renelt in Halle bewirtſchafteten idylliſchen Bades Neuragoczi bei
Dölau die Pflanzung einer pom Fürſten Bismarck nach deſſen 80 Ge
buristage geſpendeten Eiche aus dem Sachſenwalde unter einer vom be
nachbarten Geiſtlichen gehaltenen Anſprache und von demſelben geleiteten
kleinen Fejerlichfeit zur Erinnerung an den verewigien großen Kanzler des
des Deutſchen Reiches Fürſten Bismarck ſtatt Verehrer des Fürſten
Bismarck ſind zur Teilnahme an der Feier welche nachmittags 4 Uhr
ſtattfindet eingeladen

Zoologiſcher Garten Als eine ganz vorzüglich geſchulte Kapelle
erwieſen ſich die früheren Finniſchen Jäger welche geſtern im Zoologiſchen
Garten konzertierten Nach der im vorigen Jahre von der ruſſiſchen
Regierung verfügten Auflöſung als Militär Kapelle iſt das aus 24 Bläſern
beſtehende Orcheſter von der Finnländiſchen Muſikgeſellſchaft übernommen
worden Die ſtimmungsvollen nordiſchen Weiſen wurden ſehr korrekt und
mit tiefem Gefühl vorgetragen Große Bewunderung erregten beſonders
die FlötenJmitationen z V in der Tell Ouverture und geradezu be
geiſtert wurden die uralten Finniſchen Märſche aufgenommen ſodaß ſie
verſchiedentlich da capo geſpielt werden mußten Auch das von unſerem
Hallenſer Reichardt der auf dem Reilsberge ſo manchmal bei ſeinem
Freunde Reil geweilt haben mag komponierte Lied Das Bild der Roſe
in ſchwediſcher Ueberſetzung Roſens bild mußte von der Kapelle wieder

holt werden Am heutigen Abend findet das Abſchieds Konzert dieſer
intereſſanten Kapelle ſtatt

Bruno Heydrich s Konſervatorium für Muſik und Theater
Die XIHII Muſikaufführung Uebungsabend für Hoch und Grundſchüler
fand am Mittwoch den 20 Mai ſtatt An der Ausführung des umfang
reichen Programms das in 20 Nummern Werke pon Köhlex Kuhlan
Clemeunti Duſſek Gluck Schicht Mozart Beethopen Spohr Mendelsſohn

Roſſini Pleyel u a brachte beteiligten ſich ein Schüler und eine
Schülerin der Klavierklaſſen Frau Heydrich zwei Schülerinnen der
Klavierklaſſen Klaus zwei Schüler der Violinklaſſen Hopfer ſieben
Schüler der Klavierklaſſen und ſechs Schüler der Geſangsklaſſen des
Direktors Heydrich und die Choroberklaſſe Das zahlreich erſchienene
Publikum hatte ſichttich große Freude an dem Spiele der ſehr jugendlichen
Grundſchüler und lohnte dieſe ſowie alle übrigen Leiſtungen auch der
Hochſchüler mit ſtarkem Beifall

Strauß Abſchieds Konzert Morgen Sonnabend findet in
den Kaiſerſälen das zweite und letzte Konzert von Johann Strauß
mit ſeinem Wiener Orcheſter und zwar mit vollſtändig neuem Pro
gramm ſtatt

Ausflüge Bei günſtiger Witterung unternimmt der Francke ſche
Jünglingsverein an St Ulrich zur Nachfeier des Stiftungsfeſtes am nächſten
Sonntag einen Ausflug nach dem Petersberg Der Abmarſch erfolgt um
2 Uhr vom Trothaer Kaffeegarten aus Morgen Sonnabend nach
mittag um 2 Uhr gedenkt bei gutem Wetter der Kindergottesdienſt der
Panlusgemeinde ſeinen Sommerſpaziergang zu machen und zwar von der
Paulnuskirche aus nach dem Birkenwäldchen

Luftballon Auf dem Roßplatze veranſtaltet gegenwärtig der
Turmſeilkünſtler Kapitän Joſef Strohſchneider Vorſitellungen Geſtern
wurde auch ein Luftballon aufgelaſſen Derſelbe erreichte eine Höhe von

2500 m i Flur bei Gröbers glücklich
bewerkſtelligt

Kinder haben ihre Engel An dieſes alte Wort wurden am
Mittwoch nachmittag gegen 4 Uhr die Paſſanten der Hardenbergſtraße
erinnert Um dieſe Zeit ſtand das 2 jährige Kind des Geſchirrführers
Paul Olm Hardenbergſtraße 37 vollſtändig frei auf dem Fenſtergeſims
des 4 Stockes Das Kind hatte in der elterlichen Wohnung geſchlafen
während die Mutter in der beſchäftigt war Die Frau hatte
die Wohnung verſchloſſen und den Schlüſſel ihren älleren Kindern ge
geben welche ſich damit entfernt hatten Entſetzen erfaßte die Augenzeugen
als ſie das Kind welches erwacht und auf das Geſims geklettert war in
der gefährlichen Situation ſahen und dies Gefühl wurde noch geſteigert
als kein Schlüſſel beſchafft werden konnte um in die Wohnung zu ge
langen und von dort aus das Kleine in Sicherheit zu beingen Zum
Glück gelang es einem Maurer welcher an einem benachbarten Gebäude
arbeitete das Kind von einer Nachbarwohnung aus pon dem Geſimſe
glücklich herunter zu holen Ehre dem braven Manne

Unfall Am Mittwoch fiel dem achtjährigen Knaben Länge in der
Trothaerſtraße eine etwa 30ſtufige Leiter welche an einem Hauſe lehnte
und von ſpielenden Kindern zu Falle gebracht wurde auf den Fuß wo
durch ein Knochenbruch entſtand

Rojvdies Geſtern nachmittag wurde eine Dame in der Trothaer
ſtraße von zwei Strolchen ohne jede Veranlaſſung über den Kopf und
Rücken geſchlagen und durch unflätige Reden beläſtigt Die Dame pief
den nächſten Polizeiſergeanten um Hilfe an welcher die beiden Rowdies
mit zur Wache nahm Einer derfelben erwiderte bem Beamten Mich
brauchen Sie nicht erſt aufzuſchreiben ich bin jg ein glter Bekannter

Dem ſicheren Tode ontriffen wurde geſtern der 7jährlge Sohn
des Hausbeſitzers Seide Böllbergerweg 5 durch die Geiſtesgegenwart
ſeines Vaters Das Hausgrundſtück begrenzte an der Südoſtecke eine ca
5 Meter hohe und Meter ſtarke alte Lehmmaner der früher abgebrann
ten Spatzier ſchen Scheune Geſtern nachmittag 25 Uhr ſpielte das Kind
dicht an der Mauer als ſein Vater ſah daß dieſelbe plötzlich Riſſe zeigte
und in Bewegung war Er hatte kaum Zeit ſeinem Kinde zuzurufen
und es dann fortzureißen als die ganze Mauer mit voller Wucht zuſammenbrach und in dem angrenyenten Vhamyignone frellg die ſtarken

Eiſenträger verbog und die Vetondecke ſtark beſchädigte Nur um Sekunden
ſpäter wären beide Perſonen unter den Trümmern begraben worden

Falſch abgeſprungen Am Mittwoch nachmittag 5 Uhr kamen
zwei Frauen in der Gr Steinſtraße durch falſches Abſpringen von einem
Wagen der elektriſchen Bahn zu Fall Die eine kam mit dem Schrecken
davon die andere erlitt eine ſtark blutende Wunde am Hinterkopf und
wurde nach der Klinik gebracht

Einen Menſchenauflauf verurſachte geſtern abend gegen 6 Uhr
ein hieſiger wohnungsloſer Schloſſer indem er in der Herrenſtraße von
Weinecks Brücke in die Saale ſprang und dort eine Zeitlang herum
ſchwamm

Vom Pferde geſchlagen Als der Dienſtknecht Franz Gruß
aus Stockwitz am Dienstag Dünger auf das Feld fuhr wurde eines der
Pferde unruhig und ſchlug aus Dabei erhielt G einen Schlag vor das
linke jenbein ſodaß er einen kompllzierten Knuöchelbruch erkitt und
mittels irr nach Halle in das Diakonkſſenhaus gebracht werden mußte

empfiehlt
illigſt

Dem Arbeiter Otto Helbing eine T Helene Gr Goſenſtr
ein

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Mat Seite 3
Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Glauchger befohlenen indem wir die ewigen Kriege und Fehdezüge lehterer unter i

ſtraße Nr 39 einander ausrotten Frieden nd enterbte an vaghe Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 20 Mai Der Bauarbeiter Wilhelm Leue und MinnaRehfeld Wutetinb ſtraße 14 Der Kaufmann Max Vetter und Anna
Bienert Triftſtraße 16 und Ludwig Wuchererſtraße 59

Eheſchließung 20 Mah Der Krankenpfleger Otto Kühne und Luiſe
Schalling Nietleben und Feldſtraße 3

Geboren 20 Mai Dem Schloſſer Paul Sommer ein S Arno
Reilſtraße 43 Dem Geſchirrführer Otto Fiedler eine T Marie Futz

Buchbinder Hermann Verger eine T Anna Ludwig eret 62 Dem Militärinvaliden Karl Müller ein S Paul Eichendorff
aße 34 Dem Geſchirrführer Franz Brückner eine T Anna Gabels

bergerſtraße 16
Geſtorben 20 Mai Der Maler Willy Emmerich 21 Henrietten

a e 21 Die ledige Anna Walther 33 Dieskauerſtraße 16 Der
uſikerer Louis Hemprich 71 Triftſtraße 22 Die ledige Klara Weigelt

33 Wittetindſtraße 10
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 20 Mai Der Kellner Karl Harrig und Elſa Göhr
Reilſtraße 126 und Kuttelhof 11 Der Krankenwärter Max Buſchend
und Anna raten Nietleben und Trödel 1

Eheſchließungen 20 Mahh Der Schneidemüller Auguſt Müller und
Emilie Bunte Steg 4 und Harz 24 Der Kaufmann Alfred Friedrichund Frieda Wieprecht uhlandſtrahe 1 und Charlottenſtraße 3

Geboren 20 May Dem Eiſendreher Paul Kraehnert eine T
Margarete Streiberſtraße 19 Dem Weinhändler Hermann Hellermann
ein S Jwan Merſeburgerſtraße ds Dem Former Karl Gippert eine
T Jda Klinif Dem Stiagats Eiſenbahnpraktikant Wilhelm van der
Haegen eine T Magria Kronbdorferſtraße 10 Dem Feuerwehrmanm
Albert Skorupga ein S Paul Klinik Dem Tiſchler Karl Reiche ein S
Willy Dachritzſtraße II Dem Schloſſer Richard Flach ein S Erich
Prinzenſtraße 19 Dem General Agent Karl Albrand e T Jlſe
Magdeburgerſtraße 47 Dem Kaufmann Julius Kluge ein S Werner
Königſtraße 66

eine T

Geſtorben 20 Mai Der Geſchirrführer Franz Huhn 29 Eliſabeth
Krankenhaus Witwe Chriſtiane Molke geb Jäger 78 Gommer
gaſſe 9e 9 Margarete la Klinik Des Jnpaliden Ernſt Dürnfeld
Ehefrau Friederite geb Thieme 33 Klinik Des Kellner Hermann
Slawski S Otto 1 Spitze 37 Des Fabrikarbeiter Konſtantin Kaller
T Elly 3 M Partſtraße 8 Des Briefträger Joſef Eichbaum T Frieda5 Thomaſiusſtraße 3 Witwe Anna Siedler geb Wolff 46 Zintks
gartenſtraße 3

Answärtige Aufgebote
Der Verſicherungs Inſpektor Karl Friedrich und Lina Elke Halle und

Buttſtädt

Telegramme und leizte Nachrichten
Dresden 22 Mai Wolff s Bur Geſtern Nachmittag fand

aus Anlaß der deutſchen Städteausſtellung beim König im Reſi
denzſchloß Tafel ſtatt an welcher das diplomatiſche Korps die Staats
miniſter die abgeſandten Vertreter der Regierungen und Städte ſowie
die Vorſtandsmitglieder der Ausſtellung teilnahmen Auch der Kronprinz
und Prinz Johann Georg nahmen an der Tafel teil

Utrecht 22 Mai Meldung des L Der frühere Prä
ſident von Transvaal Krüger iſt geſtern abend von Mentone kommend
hier eingetroffen und nach Hilverſum weitergereiſt wo er Aufenthalt
nimmt t

Vigo 22 Mai Wolff s Bur Prinz Heinrich von Preußen
begab ſich geſtern vormittag von einem Adjutanten begleitet an Land
und ſtaftete dem Gouverneur und dem Bürgermeiſter einen Beſuch ab
Die militäriſchen Ehren erwies eine Kompagnie Jnfanterie Der Prinz
fährt von hier dierekt nach Madrid und wird am 27 d Mts hierher
zurückkehren Das deutſche Geſchwader wird den Hafen am 29 wieder
verlaſſen

Saloniki 22 Meldung des Kl Nachdem
oppoſitionellen Albaneſen die Höhen von Koprionik beſeht halten und
das dort befindliche Kloſter Detſchaczi in die Luft zu ſprengen drohen
erhielten die türkiſchen Truppen Vefehl die Operationen gegen die
Albaneſen einſtweilen zu ſiſtieren und nach Debabat zurückzukehren

London 22 Mai Meldung der Voſſ Zig Daily News
polemiſiert gegen Lord Roſeberys Anſchauungen ſiehe dem
Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red und fragt ob es möglich
ſei daß Roſebery von Chamberlain oder Chamberlain von Roſebery
Unterſtützung in der Propaganda für das neue Evangelium erwartet

Weſtminſter Gazette veröffentlicht eine Erklärung Lord Roſeberys
worin dieſer ſein Erſtaunen darüber ausſpricht daß ſeine Rede die Aus
legung gefunden habe als unterſtütze ſie den Chamberlainſchen Plan eines

Zollvereins Roſebery erklärt er habe es vermieden als Gegner dieſes
Planes aufzutreten weil er vor nichtpolitiſchen Zuhörern geſprochen habe
Er halte durchaus an ſeinen früheren Erklärungen feſt daß die Liberalen
Anhänger der Freihandelspolitik ſeien und daß eine Einrichtung
ähnlich einer Reichs Handelsliga das Reich und die dauernde
Feindſchaſt der ganzen Welt hervorrufen würde

Loudon 22 Mai Laff Bur Die amerikaniſchen Juden ſind
laut einer Waſhingtoner Meldung des Daily Expreß empört über die
Erklärung des ruſſiſchen Botſchafters Grafen Caſſini bei den
Unruhen in Kiſchinew ſei nicht der Ruſſe dem Juden ſondern der
Bauer dem Geldverleiher gegenübergetreten An den Staatsſekretär Hay
wurden zahlreiche Briefe gerichtet in welchen die Regierung aufgefordert

wird dem Grafen Caſſini ſeine Päſſe zuzuſtellen Die Sammlungen zu
dem Hilfsfonds für die Geplünderten in Kiſchinew haben bis jetzt faſt eine

Staatsſekretär

Mai

ſchwächen

halbe Million Dollars ergeben Hay zeichnete
200 Dollars

Tanger 22 Mai Reut Bur Die Kabylen welche gegen
Tetuan vorgegangen waren haben ſich in ihre Dörfer zurückgezogen
Die Stadt iſt jetzt ruhig Vorgeſtern hat ein heftiges Gefecht zwiſchen
dem Hlot und dem Sahaganſtamme im Arziladiſtrikt ſtattgefunden
Es iſt wahrſcheinlich daß Kriegsminiſter Menebbi welcher am Sebu
fluſſe lagert in nächſter Zeit nach Taza aufbrechen wird da nuter den
Truppen des Sultans in Fez Meunterei ausgebrochen iſt

m Newyork 22 Mai Wolff s Bur Einer Depeſche aus Mar
nika zufolge find 2000 Häuſer von Eingeborenen durch einen L rand

8000 Menſchen ſind obdachlos

Carageas 22 Mai Reut Bur General Matos har
Barquiſimeto wo eine Entſcheidungsſchlacht erwartet wurde auf
gegeben Es heißt daß er nach der Küſte auf Coro zu geflohen ſei

für Kauf u Miethe RepaPianos Harmoniums raturen und Stimmungen
ſachgemäß C Riehb Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik

S ub rkeit Kein Heim iſt ſchön und kein Heim iſt gemütt e lich wenn es nicht ſtets in Ordnung und ſauber
iſt Dieſes kann am beſten Luhns Waſch Extrakt fertig bringen
Gebrauchen Sie deshalb immer Luhns Waſch Extrakt mit rotem
Band Wenn man Jhnen anderes als beſſer oder als gerade ſo
gut aufſchwätzen will ſo verlaſſen Sie das betr Geſchäft und ſchreiben
an Luhns Seiſenfabrik in Barmen dann wird Jhnen ſofort die nächſte
Verkaufsſtelle mitgeteilt

zerſtört worden

Zur Beachtung Der Stadtauflage unferer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma F Bitt Co G m
b Doberan Mecklh bei betr Vitt s Rhabarber Elixir
und Bitt s Haliftior worauf wir unfere Leſer befonders

m h u Wäſ ab ikMnrie Scokhrnlze Große et 2
aufmerkſam machen
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Goodyear Velt Schubrwarenhaus

eopold Sternberg Nachf Anton Franz
Grosse Ulrichstrasse 9 part u I Etage

empfiehlt seine

eleganten llch dauerhaften Schuhwaren

e z ämsserst Zivilen Preisen
foh erfaube mir die ergebene Bitte 2uszusprechen den Sedarf rechtzeitig zu decken da unmittelbar vor dem Fest der Andrang erfahrungs

gemäss so gross ist dass es mir schwer fallen würde jeden Einzelnen mit der nötigen Sorgfalt zu bedienen

Haarschneide Jlaschine für jedermann
Eine billige u gute Haar u Bartschneidemaschine

Fein vernickelt wie abbildangfertig zum Geprauen
Mit 2 Aufschiebekämmen für 3 7 und 10 Uilli

meter Schnittlänge der Haarea 4eoren Nachnat ne
Umsonst u portofrei versenden unseren
grossen illustr Hauptkatalog mit ca 2500 Ab

bildungen über alle vorkommenden Waren
gattungenPreise vinigstt I Qual Ware

E Von den Steinen Gie Wald pei 277 10

Porto 50 pig

Stahlwaren Fabrik
9 und Versandhaus

Wenn Sie ein Fahrrad oder einen Pneumatic

Reifen kaufen verlangen Sie ausdrücklich

Continental
PNEUMATIC

Nicht der billigſte aber der beſte
Reifen für Fahrrad und Automobil

Continental Caoutohoue u Guttap Co HannoverFwmer wagen und Sportwagen Neuheiten

Gediegenſte Fabrikate Unübertroffene Auswahl

Theodor Lühr
Mäßige Preiſe

Leipzigerſtraße 94

Orffentl Wählerverſammlung
Am Sonntag den 24 u nachmittags 5 Uhr wird im Saale des Goldenen Ring zu

Her Cönnernder von den vereinigten Parteien für die am 16 Juni ſtattfindende Reichstagswahl aufgeſtellte
Kandidat Herr

Amksgerichtsraut Du Bümclseil uns Halle g S
ſein politiſches Krogramm entwickeln

Alle nationalgeſinnten Wähler von Cönnern und Umgegend ſind zu dieſer Verſammlung freundlichſt eingeladenSozialdemokraten ſind ausgeſchloſſen

RehfeldDr jur Keit
Rechtsa Geh Kommerzienrat RittergutspächterProf r Suchsland Dr med Witthauer

Oberlehrer prakt Arzt
Lichitvacdd Sanitas Poststrasse 3 ſchönes Geſicht

iſt die beſte Empifehlungskarte Zur Erzielun s
und Erhaltung eines ſchönen Teint ſammet
weicher Haut weißer Hände reinem Ee

mit Bechtel s Salmiak Vallfeife ſüchts iſt Iamtates unentbedrlich

H Lehmann

8
s

2 Alle Arten elektr LiehthAder nud Bestrabhlnugen
Lichtehwitabad 2 Mk G

le nen wird eder gewaſchene Stoff jeden Gewedes Vor F A PHtz Drog Gr Ulrichſtr 6
i in Paketen zu 420 i dei Oscar Ballinjr Drog Leipzigerſtr 63

mhbold Comp Halle Ernst Flcher Drog Morifzwinger1

Mein Lager ist reichhaltig sontiert ma

W ve cNeuheiten
inwen

Knaben Paletots
im ſeparaten Schanfenſter

A meines Geſchäftshauſes
beweiſen die

Leiſtungsfähigkeit
und

reiche Auswahl
derſelben

e 5 rKrevse S
franko mit Ga
rantie lebender gegen Steifheit

Ankunft 100 Spriſekrebſe Mark 4,50
80 Tafel Mk 5,75 60 Rieſen Mk 6,50

Andermann n Brody 47 essenz empfiehlt
via Breslan M Waltsgott Sachf Gr Urichſtr 30

e

leidermodelle
uleloltkleider

Capes Anterröcße un Slusen

zu bedeutenò ermässigten Greisen

S rn
Lahmheit Ueber

anſtrengung rc bei TierenButter u Käsefarbe ſow laab

2
O
c 2

xum Verkauf

Frane Reick
Poststrasse Z

Neben

Tätigkeit

ſind in de
doniſchen
tionsort q
die größte

di

3u
Korinth
Roſinen
Mandel
Wargar
Sqhmalz

Palmin
Weizen
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